
   
 

Seite 1 
 

Vorlagenummer: 0149/2026 
Vorlageart:  Vorschlag zur Tagesordnung 
Status:   öffentlich 
 
Vorschlag der CDU-Fraktion 
hier: Vermüllung Lenne 
Eingereicht am:  
Gestellt von:  
 
Beratungsfolge 
 
Gremium Geplante Sitzungstermine Öffentlichkeitsstatus 

Bezirksvertretung Hohenlimburg  
(Entscheidung) 05.03.2026 Ö 

 
Beschlussvorschlag 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, welche geeigneten Maßnahmen ergriffen 
werden können, um die wiederholten Müllablagerungen im Bereich der Pergola 
gegenüber dem REWE-Markt in Hohenlimburg wirksam zu reduzieren und 
insbesondere das Einbringen von Abfällen in die Lenne zu unterbinden. 

Dabei sind insbesondere zu prüfen: 

•           Aufstellung zusätzlicher bzw. größer dimensionierter Müllbehälter, 

•           Anpassung der Reinigungsintervalle, 

•           bauliche oder organisatorische Maßnahmen zur Sicherung des Uferbereichs, 

•           ordnungsrechtliche Handlungsmöglichkeiten, 

•           Einbindung sozialer Träger bzw. Streetwork-Angebote, 

•           Sensibilisierungsmaßnahmen im Hinblick auf Umwelt- und Gewässerschutz. 

Die Verwaltung wird gebeten, die Ergebnisse der Prüfung einschließlich einer 
Bewertung der rechtlichen Rahmenbedingungen der Bezirksvertretung vorzulegen. 
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23.02.2026  

Sehr geehrter Herr Glod. 

Bitte nehmen Sie folgenden Antrag gemäß § 6 (1) GeschO für die Sitzung der 

Bezirksvertretung Hohenlimburg am 05.03.2026 als Beschlussvorschlag zu TOP Anträge auf. 

Maßnahmen zur Vermeidung von Müllablagerungen und Gewässerverunreinigungen im Bereich der 

Pergola gegenüber REWE in Hohenlimburg 

Beschlussvorschlag: 

Die Bezirksvertretung Hohenlimburg beschließt: 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, welche geeigneten Maßnahmen ergriffen werden können, um 

die wiederholten Müllablagerungen im Bereich der Pergola gegenüber dem REWE-Markt in 

Hohenlimburg wirksam zu reduzieren und insbesondere das Einbringen von Abfällen in die Lenne zu 

unterbinden. 

Dabei sind insbesondere zu prüfen: 

• Aufstellung zusätzlicher bzw. größer dimensionierter Müllbehälter, 

• Anpassung der Reinigungsintervalle, 

• bauliche oder organisatorische Maßnahmen zur Sicherung des Uferbereichs, 

• ordnungsrechtliche Handlungsmöglichkeiten, 

• Einbindung sozialer Träger bzw. Streetwork-Angebote, 

• Sensibilisierungsmaßnahmen im Hinblick auf Umwelt- und Gewässerschutz. 

Die Verwaltung wird gebeten, die Ergebnisse der Prüfung einschließlich einer Bewertung der 

rechtlichen Rahmenbedingungen der Bezirksvertretung vorzulegen. 

 

 
Rathaus Hohenlimburg 
Herrn Bezirksbürgermeister 
Michael Glod 
Freiheitstr. 3 
 
58119 Hagen 
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Begründung: 

Im Bereich der Pergola gegenüber dem REWE-Markt kommt es wiederholt zu erheblichen 

Müllansammlungen. Nach Rückmeldungen aus der Bürgerschaft gelangen Abfälle teilweise unmittelbar 

in die Lenne. Dies stellt nicht nur eine Beeinträchtigung des Stadtbildes und der Aufenthaltsqualität dar, 

sondern berührt auch umweltrechtliche Fragestellungen. 

Nach § 5 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) sind Gewässer vor nachteiligen Veränderungen ihrer 

Eigenschaften zu schützen. Das Einbringen von Abfällen in ein oberirdisches Gewässer kann eine 

Gewässerverunreinigung darstellen und ist grundsätzlich unzulässig. Darüber hinaus ergibt sich aus 

dem Landeswassergesetz NRW sowie aus der allgemeinen Verkehrssicherungspflicht der öffentlichen 

Hand die Verpflichtung, vermeidbare Gefährdungen für Gewässer und Umwelt abzuwehren. 

Vor diesem Hintergrund ist eine strukturierte Betrachtung der Situation erforderlich. Ziel ist ausdrücklich 

keine Stigmatisierung einzelner Personengruppen, sondern eine sachgerechte Lösung, die Umwelt- und 

Gewässerschutz, öffentliche Ordnung und soziale Aspekte gleichermaßen berücksichtigt. 

Die Lenne ist ein prägendes Element des Stadtbezirks Hohenlimburg und ökologisch sensibel. Eine 

nachhaltige Sicherung dieses Bereichs liegt daher im öffentlichen Interesse. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Karin Kuschel-Eisermann 
Fraktionsvorsitzende 
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